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LANDKREIS
REGENSBURG BRAUCHTUM

Acht Damen aus Bergmatting
nähten sich ihre Dirndl selbst.
Monatelang haben sie an der
Tracht gearbeitet. ➤ SEITE 59
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POLITIK
CSU-Direktkandidat Philipp
Graf Lerchenfeld startet in den
Wahlkampf. Erklärtes Ziel: Er
will nach Berlin. ➤ SEITE 60
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Landkreis
Christof Seidl (09 41) 207-278
Kleinanzeigen (0800) 207 207 0
Postadresse Kumpfmühler Straße 9

93047 Regensburg
Telefon (0941) 207 0
Fax (0941) 207 957
Mail regensburg@mittelbayerische.de
Online www.mittelbayerische.de
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KONTAKT

Abo-/Leserservice (0800) 207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
FEUERWEHR/NOTARZTUND
RETTUNGSDIENST 112
KRANKEN- (0941) 19222
TRANSPORTE (0941) 19777
GIFTNOTRUFNÜRNBERG

(09 11) 3 98 24 51

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST:
Von heute 13 Uhr, bis Freitag, 8 Uhr.
Bei dringenden Krankheitsfällen ist
der ärztliche Bereitschaftsdienst un-
ter der Tel. (0 18 05) 19 12 12 erreich-
bar o. bundesweit die Tel.-Nr. 116 117.
NOTDIENSTAPOTHEKEN:
➤ Nördl. und östl. Landkreis: Mi/Do:
Rathaus-Apotheke, Bernhardswald,
Tel. (0 94 07) 81 11 18, Spitzweg-Apo-
theke, Teublitz, Tel. (0 94 71)
3 08 66 12 sowie St. Vitus-Apotheke,
Kirchroth (Mi), Tel. (0 94 28) 14 00
und Apotheke amWeiher, Wiesenfel-
den (Do), Tel. (0 99 66) 91 00 07.
➤ Westen: Hauser-Apotheke, Beratz-
hausen, Tel. (0 94 93) 9 00 99.
➤ Süden:Mi: Adler-Apotheke, Neu-
traubling, Tel. (0 94 01) 10 54.Do:
Apotheke im Globus, Neutraubling,Tel.
(0 94 01) 81 82 und Bavaria-Apothe-
ke, Bad Abbach, Tel. (0 94 05)
9 53 50.
ZAHNÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST: Auskunft unter Tel. (09 41)
5 98 79 23 und www.notdienst-
zahn.de und www.zbv-opf.de
E.ON BAYERN Störungsannahme:
0180/ 4 19 20 91.
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HEUTE

OBERTRAUBLING. Der legendäre Band-
leader Hugo Strasser spielt am 11. Mai
auf Einladung von Willi Gössl in der
Mehrzweckhalle Obertraubling. Für
Gössl, den Chef der Tanzschule „Tanz-
bar”, geht damit ein Lebenstraum in
Erfüllung. Mit dem Strasser-Virus infi-
zierte sich Gössl schon als Elfjähriger.
Und für den heute 34-Jährigen gibt es
immer noch kaum etwas Größeres, als
zur Musik von Strassers Band über das
Parkett zu gleiten. Das kann er zusam-
men mit rund 600 Tanzbegeisterten
am Samstag in der Dreifachhalle aus-
führlich tun. Das Orchester, das neben
Hugo Strasser aus Saxophonisten,
Trompetern, Posaunisten, Keyboarder,
Gitarristen, Bassisten und einem
Schlagzeuger besteht, soll von 20 Uhr
bis 1.30 Uhr spielen. Einlass ist um 19
Uhr. Ein paar Restkarten sind für die
„Mai-Gala“ noch zu haben. Tickets
(45 Euro) gibt es täglich ab 16.30 Uhr
in der ADTV-Tanzschule-Tanzbar im
businessPARK, Osterhofener Straße
14a, Regensburg. (jn)

Tanzenmit
Hugo Strasser
MUSIKDer 91-Jährige spielt
am Samstagmit seiner Band
in Obertraubling.

Hugo Strasser spielt. Foto: MZ-Archiv

SCHÖNHOFEN/REGENSBURG. 60 Jahre:
Eine lange Zeit und doch wieder kurz,
es kommt immer auf die Sichtweite
an. Bei den Naturfreunden ist die Zeit
nicht stehen geblieben. „Man entwi-
ckelt sich“, sagt der Vorsitzende der
Regensburger Gruppe, Dr. Dieter
Groß, und meint damit die jugendli-
che Ausrichtung seiner Naturfreunde.

Es gibt Veränderungen: Bestes Bei-
spiel ist das Naturfreundehaus am Al-
pinen Steig in Schönhofen. 1924 wur-
de es gebaut, damals als „Bergadler-
hütte“ von jungen Leuten, die für ihre
Naturbegegnungen im Tal der
Schwarzen Laber ein Dach über den
Kopf haben wollten. Erworben und
weiterentwickelt wurde es 1953 von
der Naturfreunde-Ortsgruppe Regens-
burg, die aus der einfachen Berghütte
in Tausenden von Arbeitsstunden ein
ökologisches Vorzeigeobjekt und Ver-
einsheim für die zahlreichen Mitglie-
dermachte.

Große Familienfreundlichkeit

Dabei hat das Naturfreundehaus viele
Gesichter: ein nachhaltiges mit Solar-
anlage für die Warmwasserversor-
gung und Photovoltaik-Anlage für die
Energieversorgung. Dazu kommt die
Familienfreundlichkeit: „Das Haus ist
ein herausragendes Familienzentrum
für die ökologische Naturerfahrung
und sinnvolle Freizeitgestaltung“,
sagt die stellvertretende OG-Vorsit-
zende Zita Rivolo mit Überzeugung.
Und das Haus steht für Aktivität. „Ge-
nerationen von jungen Naturfreun-
den haben am Felsen gleich unterhalb
des Hauses das Klettern gelernt“, erin-
nert sichDr. Groß.

Ausschließlich im Ehrenamt be-
trieben, begrüßt das Haus jedes Wo-
chenende Wanderer und Urlauber in
landschaftlich wunderschöner Lage.
Das machen Haus und temporäre Be-
wohner nun schon seit 60 Jahren, mit
einemMann der ersten Stunde an der

„Hausspitze“: Fritz Warmuth. 1953
war der 87-jährige Jugendleiter und
beim Ausbau der Hütte 1971 bis 1974
Vorsitzender der Ortsgruppe und da-
nach 30 Jahre langHausreferent.

„Der Fritz hinterlässt uns ganz,
ganz große Schuhe“, erklären Hel-
muth Sautner und Cornelia Zeitler als
Nachfolger des Haus-Kümmerers.
„Aber mit seiner weiteren Hilfe wer-
den wir da wohl reinwachsen.“ Beim
kollektiven Miteinander der Natur-
freunde mit der Ökologie als Binde-
glied dürfte das kein Problem sein.

50 Helfer beim Fest

Auch für die große Geburtstagsfeier
nicht: Etwa 50 Aktive haben die bei-
den als Helfer für das große Jubiläum.
Ein fröhliches Fest soll es vom 9. bis
zum 12. Mai werden, mit vielen Gäs-
ten, mit Spaß, sportlichen Aktivitäten
und viel Geselligkeit. „Wir haben uns
einiges einfallen lassen“, lässt Groß
wissen. Zur Eröffnung am 9. Mai ma-
chen Mitglieder (und nicht nur sie),
das, was sie am liebsten tun: wandern.

Ab 10 Uhr geht’s von Prüfening

zum Alpinen Steig zu Live-Musik im
Festzelt, Speis und Trank und Ange-
boten wie Klettern, Rollbahnfahren,
Fototouren, Slackline, GPS-Wande-
rungen, T-Shirt-Malen, Lagerfeuer
und demNaturmobil für die Informa-
tion.

400 Gäste werden erwartet

Die Gäste können auch einfach nur
beieinander sitzen, ratschen bei ei-
nem Kaffee zum Kuchen oder das ku-
linarische Grillangebot genießen.
„Wer es musikalisch mag, kann gerne
ein Tänzchen zur Livemusik oder Dis-
co (Freitag, ab 19 Uhr) wagen“, wirbt
Groß, der an den vier Festtagen an die
400 Gäste auf dem Berg erwartet, dar-
unter auch Politprominenz aus Stadt
und Landkreis.

Fehlt nur noch das gute Wetter.
„Nachdem Petrus bei uns Mitglied ist,
dürfte da nichts mehr schief gehen“,
schmunzelt der OG-Vorsitzende.
Wenn doch, dann stellt ein Festzelt si-
cher, dass auch bei schlechteremWet-
ter trockenen Fußes gefeiert werden
kann.

JUBILÄUM Das Naturfreunde-
haus amAlpinen Steig in
Schönhofenwurde vor 60
Jahrenmit großem Einsatz
umgebaut. Jetzt wird der Ge-
burtstag groß gefeiert.
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VON RALF STRASSER, MZ

Ort fürNaturerfahrungund
sinnvolle Freizeitgestaltung

Vom Alpinen Steig aus hat man einen schönen Blick auf das Naturfreundehaus in Schönhofen.

So sah das Naturfreundehaus in den 1950er Jahren aus.
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DAS FESTPROGRAMM

➤ Donnerstag, 9. Mai, 10 UhrWande-
rung, ab 11 Uhr Livemusik im Festzelt,
Jugendangebote, 13 Uhr offizielle Eröff-
nung, 17.30 Uhr Rückwanderung oder
19.30 Uhr Shuttlebus nach Regensburg
➤ Freitag, 10. Mai, ab 16 Uhr Jugendtag
mit Klettern, Rollbahn, Slackline, GPS-
Wanderungen, Naturmobil, T-Shirt-Ma-
len, Fotoangebote, ab 19 Uhr Disco

➤ Samstag, 11. Mai, ab 14 Uhr Familien-
tagmit Aktivitäten im und amHaus, zu-
sätzlich Klettern und Lagerfeuer, ab 18
Uhr Festzeltbetriebmit Live-Musik
➤ Sonntag, 12. Mai, Muttertag ab 11
Uhr Aktivitäten für Kinder, geführter
Spaziergang amAlpinen Steig, ab 14
Uhr Volksmusiknachmittag, 19 Uhr
Festausklang (msr)

MÜNCHEN/LANDKREIS. Die Landkreis-
Gymnasien in Neutraubling und Lap-
persdorf bekommen im neuen Schul-
jahr einen zweiten Ganztagszug. Das
gab Kultusminister Dr. Ludwig Spa-
enle am Dienstag in München be-
kannt. „Wir behalten die hohe Dyna-
mik beim Ausbau der Angebote bei,
um die Chancen- und Teilhabegerech-
tigkeit junger Menschen unabhängig
vom Elternhaus weiter zu verbes-
sern“, sagte Spaenle anlässlich der Be-
kanntgabe der neuen und erweiterten
gebundenenGanztagsschulstandorte.

Erstmals können ab dem Schuljahr
2013/2014 an Gymnasien und Real-
schulen gebundene Ganztagsklassen,
die bisher auf die Jahrgangsstufen
fünf und sechs beschränkt waren,
auch in den Jahrgangsstufen sieben
und acht fortgeführt werden. Das
Gleiche gilt für gebundene Ganztags-
klassen an Wirtschaftsschulen, die
bisher auf die Jahrgangsstufe sieben
beschränkt waren. Auch diese kön-
nen künftig in der Jahrgangsstufe
acht fortgeführt werden.

Von diesen Erweiterungsmöglich-
keiten profitieren ab September erst-
mals drei Wirtschaftsschulen, sieben
Realschulen und 18 Gymnasien. Sie
können somit ihr Angebot auf weite-
re Jahrgangsstufen ausweiten. Hinzu
kommen nochmals 16 neue Standor-
te für Realschulen und zehn neue
Standorte für Gymnasien. Insgesamt
konnten alle eingereichten Anträge
genehmigt werden. Zum Schuljahr
2013/2014 können somit voraussicht-
lich insgesamt fünf Wirtschaftsschu-
len, 46 Realschulen und 60 Gymnasi-
en gebundene Ganztagsklassen, die
an vierWochentagen von 8 bis 16 Uhr
ein rhythmisiertes Ganztagsangebot
mit erweiterten individuellen Förder-
möglichkeiten und Neigungsangebo-
ten präsentieren, einrichten.

„Ich freue mich, dass die geschaffe-
nen Erweiterungsmöglichkeiten der
Angebote vor Ort hervorragend aufge-
nommen und umgesetzt werden. Die
hohe Nachfrage in diesem Bereich ist
auch eine Bestätigung für die hohe
Qualität der Angebote“, so der Minis-
ter. Weitere gebundene Ganztagsan-
gebote für Grund-, Mittel- und Förder-
schulen werden nach Abschluss des
zeitversetzten Antragsverfahrens im
Mai genehmigt.

Gymnasien
profitieren
BILDUNG Neutraubling und
Lappersdorf erhalten einen
zweiten Ganztagszug.
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KURZ NOTIERT

Für die Frauenlehrfahrt
sind noch Plätze frei
REGENSBURG. Für die Tagesfahrt des
Verbands für landwirtschaftliche
Fachbildung (VlF) am 4. Juni sind
noch Plätze frei. Die Fahrt beginnt um
8Uhr imGewerbepark. Auf dem Pro-
gramm stehen: GartenbäuerinHöpfl
in Zandt, Ziegenhof Bergbauermit
Käserei inMiltach, Klostermühle in
Altenmarkt. Fahrt und Besichtigun-
gen kosten 25 Euro. Anmeldung ist
unter Tel. (09 41) 2 08 30möglich.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Vollsperrung zwischen
Wiesent und Frauenzell
REGENSBURG.WegenAsphaltierungs-
arbeitenmuss ein Teilabschnitt der
Kreisstraße R 42 zwischenWiesent
und Frauenzell komplett gesperrt
werden. Ab dem Parkplatz zumNe-
paltempel bis kurz nach Frauenzell
ist die R 42 vonMontag, 13.Mai, bis
voraussichtlich Freitag, 14. Juni, nicht
befahrbar. Eine Umleitung ist ausge-
schildert.


